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Beratung und Beschlussfassung uber die Stellungnahmen im Rahmen der
Offenlagen sowie Beschlussfassung der 27. Anderung des
Flachennutzungsplanes der Stadt Heinsberg - Stadtteil Kirchhoven

Kurze sachliche Darstellung und Begriindung:
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Der Aufstellungsbeschluss fiir das Verfahren zur 27. Anderung des
Flachennutzungsplanes der Stadt Heinsberg — Stadtteil Kirchhoven wurde vom
Planungs-, Umwelt- und Verkehrsausschuss in seiner Sitzung am 09. Dezember
2013 gefasst.

Nach Abschluss der friihzeitigen Beteiligung der Offentlichkeit sowie der Behdrden
und sonstigen Trager Offentlicher Belange wurde vom Planungs-, Umwelt- und
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Verkehrsausschuss in seiner Sitzung am 23. Marz 2015 die Abwagungstabelle mit
den vorgebrachten Stellungnahmen beschlossen.

Der Rat wird am 09. Oktober 2019 Uber die Abwagungstabelle zur frihzeitigen
Beteiligung befinden.

Nach dem  Entwurfsbeschluss durch den Planungs-, Umwelt- und
Verkehrsausschuss am 23.03.2015 wurde die Offenlage gemal’ § 3 Abs. 2 BauGB in
der Zeit vom 08. April bis zum 07. Mai 2015 durchgefuhrt.

Im Rahmen der Offenlage wurden sowohl von den Birgern als auch von den
Behorden unter anderem Bedenken hinsichtlich der Niederschlagswasserbeseitigung
vorgebracht.

Aus diesem Grunde wurde seitens der Ingenieurgesellschaft Dr. Ing. Nacken mbH in
Abstimmung mit dem Wasserverband Eifel-Rur, der Unteren Wasserbehdrde des
Kreises Heinsberg sowie der Unteren Naturschutzbehodrde des Kreises Heinsberg
ein neues Niederschlagswasserbeseitigungskonzept erarbeitet.

Aufgrund dieser neuen Entwasserungsplanung wurden in der Sitzung des Planungs-,
Umwelt- und Verkehrsausschusses vom 04. Juli 2016 ein geanderter Entwurf sowie
eine beschrankte Offenlage (19. Juli bis 31. August 2016) hinsichtlich der
Niederschlagswasserbeseitigung beschlossen.

In der sich anschliellenden beschrankten Offenlage wurden abermals Bedenken
hinsichtlich der Niederschlagswasserbeseitigung geaul3ert.

Insbesondere wurde hier die Einleitung des Niederschlagswassers von Hof- und
Wegeflachen kritisch gesehen, da verunreinigtes Niederschlagswasser in den
Nordsee des Lago Laprello gelangen konnte.

Aus diesem Grunde wurde die Niederschlagswasserableitung mit dem Konzept
(Stand: Dezember 2017) von der Ingenieurgesellschaft Dr. Ing. Nacken mbH
optimiert. Es ist nunmehr vorgesehen, dass lediglich unbelastetes
Niederschlagswasser von den Dachflachen der Erweiterungsflache sowie von Teilen
der Bestandsgebaude nach vorheriger Ruckhaltung gedrosselt in den Nordsee des
Lago Laprello eingeleitet werden soll. Mit diesem
Niederschlagswasserbeseitigungskonzept wird das hydraulisch  Uberlastete
Flutgrabensystem entlastet. Das Niederschlagswasser der Hof- und Wegeflachen
der Erweiterungsflache soll nach erfolgter Reinigung mittels Lamellenabscheider in
das genannte Grabensystem eingeleitet werden.

Das aktuelle Niederschlagswasserbeseitigungskonzept wurde mit dem
Wasserverband Eifel-Rur und der Unteren Wasserbehdrde des Kreises Heinsberg
abgestimmt und von diesen befurwortet.

Zudem wurde der Schallimmissionstechnische Fachbeitrag an die Anforderungen der
aktuellen Rechtsprechung angepasst.

Somit wurde in der Sitzung des Planungs-, Umwelt- und Verkehrsausschusses am
04.Juli 2018 der 2. gednderte Entwurf der 27. Anderung des Flachennutzungsplanes
der Stadt Heinsberg sowie eine erneute Offenlage beschlossen.

Der 2. geanderte Entwurf der 27. Flachennutzungsplananderung hat in der Zeit vom
17. Juli bis zum 24. August 2018 6ffentlich zu jedermanns Einsicht ausgelegen.

Die Im Rahmen der Offenlagen fristgerecht vorgebrachten Stellungnahmen der
Offentlichkeit sowie der Behdrden und sonstigen Trager offentlicher Belange sowie
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die Abwagungen und die Beschlussvorschlage der Verwaltung sind der
Sitzungsvorlage als Anlagen beigefugt (Abwagungstabellen 1 + 2).

Die 27. Anderung des Flachennutzungsplanes der Stadt Heinsberg — Stadtteil
Kirchhoven kann nunmehr beschlossen werden.

Beschlussvorschlaqg:

a) Den Stellungnahmen und Beschlussvorschlagen der Verwaltung in den
beigefugten Abwagungstabellen 1 + 2 zu den im Rahmen der Offenlagen
vorgebrachten Stellungnahmen der Offentlichkeit sowie der Behérden und
sonstigen Trager offentlicher Belange wird zugestimmit.

b) Die 27. Anderung des Flachennutzungsplanes der Stadt Heinsberg — Stadtteil
Kirchhoven wird nebst Begrundung vom 05. Juni 2019 beschlossen.

Anlagen:
- Abwagungstabelle 1

- Abwagungstabelle 2

- Plan

- Begrindung

- Umweltbericht

- Artenschutzprifung |

- Machbarkeitsstudie zur Niederschlagswasserableitung
- Schallimmissionstechnischer Fachbeitrag



	Typ
	Gremium
	Zuständig
	OStatus
	Datum
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Beschlußvorschlag
	Anlage

